
 

 

 

 

         Lörrach, den 16.5.2023 

Pressemitteilung der GRÜNEN-Fraktion zu einem  

Fraktionsbesuch in der Theodor-Heuss-Realschule 

Dass aktuell nicht nur die Grundschule Tumringen oder die Hellbergschule in Brombach unter 

erheblichem Sanierungsbedarf leiden, konnte eine Delegation der GRÜNEN -Fraktion im Lörracher 

Stadtrat bei ihrem jüngsten Besuch der Theodor-Heuss-Realschule ebenso eindrücklich wie 

erschreckend aus erster Hand erfahren. Schulleiterin Sonja Mohren, Konrektor Manuel Linser, 

Elternvertreterin Patricia Brogle und SchülerInnensprecher Luca Trovato nahmen sich ausführlich 

Zeit, um Margarete Kurfeß, Fritz Böhler und Boris Pasek durch die Gebäude zu führen. Dabei wurde 

deutlich, dass zwischen dem modernen Äußeren der Schule, deren Gebäudehülle und Statik vor 

einigen Jahren mit großem Aufwand ertüchtigt wurden, und ihrem Innenleben leider gravierende 

Unterschiede bestehen. 

So fehlt eine dringend benötigte Aula, Fachräume sind veraltet, die Klimatisierung der Klassenzimmer 

gestaltet sich zum Teil schwierig. Durch die großzügig verglasten, nach Süden hin ausgerichteten und 

nicht hinreichend belüftbaren Flure steigt die Temperatur im Sommer auch in vielen Klassenräumen 

ins Unerträgliche. Abhilfe könnten Verschattungseinrichtungen vor den Passerellen bringen. Hier 

wurde den RätInnen allerdings berichtet, dass der Anbringung eines Sonnenschutzes der 

eigensinnige Gestaltungswille des bei der Renovation tätigen Architekten wirksam entgegensteht – 

eine Tatsache, die bei den Fraktionsmitgliedern nicht nur ungläubiges Staunen, sondern auch eine 

gehörige Portion Unmut auslöste. Die Grünen werden dieser Problematik weiter nachgehen und der 

Verwaltung gegenüber auf Abhilfe dringen. 

Wenig Freude machte auch sehen zu müssen, dass man an der erst anlässlich der Umlegung des 

Haupteingangs zum Campus hin neu gebauten Treppe vor kurzem erhebliche Mängel entdeckt hat, 

die auf eine unsachgemäße Errichtung hinweisen. Überhaupt, der „Campus“: Probleme bereitet 

leider das nach wie vor von zu vielen Autofahrern nicht respektierte Befahrungsverbot der (nur auf 

einer Seite mit einem Poller versehenen) Baumgartnerstraße entlang der Schulgebäude, was die 

sichere Bewegungsfreiheit der RealschülerInnen stark einschränkt. Dies ist besonders 

schwerwiegend, weil der eintönige Schulhof der THR nicht nur zu klein, sondern auch nur schlecht 

nutzbar ist, worauf SchülerInnensprecher Luca Trovato aufmerksam machte. 

Das größte Sorgenkind stellt allerdings die Sporthalle dar. Sie ist nicht nur viel zu klein und daher 

längst nicht mehr geeignet, den sowohl für Schul- wie Vereinssport geltenden Nutzungs- und 

Sicherheitsstandards zu entsprechen. Darüber hinaus weist sie auch so zahlreiche und so massive 

bauliche Mängel auf, dass man sich nur schwer vorstellen kann, mit einer Sanierung hier überhaupt 

noch abhelfen zu können. Auch wenn die äußerst prekäre Lage der städtischen Finanzen allein schon 

den Gedanken daran zu verbieten scheint, sahen die RätInnen hier kaum eine Alternative zu Abriss 

und Neubau. 

Für die GRÜNEN zeigte dieser Besuch einmal mehr nicht nur die gewaltigen Ausmaße des lange 

aufgelaufenen Sanierungsstaus an den Lörracher Schulen, sondern auch, dass dieser zukünftig an 

Dramatik eher noch zulegen wird. Daraus ergeben sich einerseits nochmals steigende 

Herausforderungen an den Haushalt, andererseits an die politischen Diskussionen darüber, wie die 

vorhandenen Finanzmittel zugewiesen werden sollen. Klar ist für die GRÜNE Fraktion, dass der 
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Instandsetzung der Schulen als einer der zentralen kommunalen Pflichtaufgaben klare Priorität 

zukommen muss. 

 

Fritz Böhler für die Fraktion der GRÜNEN  

 

ANHANG: Foto 

Abgebildete Personen von links nach rechts:  

Fritz Böhler, Margarete Kurfeß, Boris Pasek (alle GRÜNE); Sonja Mohren (Rektorin THR), Manuel 

Linser (Konrektor THR), Patricia Brogle (Elternvertreterin THR), Luca Trovato (SchülerInnensprecher 

THR) 


